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Blau-weiß und kunterbunt
Tolle Elf KG Wildberg feiert Karneval
mit vielen Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr lädt die Tolle
Elf KG Wildberg zu ihren
traditionellen Veranstaltungen
ein.
Los geht es im Grubendorf amamamamam
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, ab 14.33 Uhr
mit einer speziellen Karnevals-
veranstaltung für die älteren
Mitbürger (ab 60 Jahren). Die KG
freut sich, erstmals nach Corona
wieder in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenclub 60+, den
Dorfgemeinschaften aus Wildber-
gerhütte/Bergerhof und Wildberg
den KarnevKarnevKarnevKarnevKarneval „Jung für al „Jung für al „Jung für al „Jung für al „Jung für Alt undAlt undAlt undAlt undAlt und
Alt für Jung“Alt für Jung“Alt für Jung“Alt für Jung“Alt für Jung“ auszurichten.
Nicht allzu weit weg von den
närrischen Tagen soll den älteren
Mitbürgern in einem besonderen
Programm abseits vom lauten
Trubel und den Karnevalspartys
ein spezieller Nachmittag gebo-
ten werden. Begonnen wird
traditionell mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken. Danach wird
ein buntes karnevalistisches
Programm der Wildberger Garden
und Überraschungsgästen gebot-
en. Wie in den letzten Jahren wird

die gesamte Veranstaltung über
Spenden finanziert, so dass für
die Senioren Speisen und
Getränke kostenfrei angeboten
werden können. Dafür freut sich
die KG über eine Spende für die
Jugendarbeit nach dem Motto
Jung für Jung für Jung für Jung für Jung für Alt und Alt und Alt und Alt und Alt und Alt für Jung.Alt für Jung.Alt für Jung.Alt für Jung.Alt für Jung. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Dorfgemeinschaften wie auch
die Karnevalsgesellschaft freuen
sich, wenn zahlreiche interes-
sierte Karnevalsjecke zur Veran-
staltung kommen!
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, startet
die Tolle Elf dann frühzeitig in die
eigentlichen Karnevalstage. Um
19.33 Uhr wird in der Glück-auf-
Halle in Wildberg ein buntesbuntesbuntesbuntesbuntes
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm für alle Jecken
geboten. Mit der WWWWWeibersitzungeibersitzungeibersitzungeibersitzungeibersitzung
an an an an an WWWWWeiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
beginnt um 17.11 Uhr die zweite
große Sitzung in der Glückauf-
Halle. Die KG knüpft mit der neu
gegründeten Damengarde wieder
an den traditionellen Karneval mit
zahlreichen hausgemachten
Stücken an. So können sich alle

jecken Wiever wieder auf
Dorfklatsch und Co. freuen. Die
Damen werden außerdem mit
einer kleinen Überraschung für
das leibliche Wohl verwöhnt. Ab
20.11 Uhr sind auch die Herren
gern gesehene Gäste.
Wie es für den Wildberger
Karneval charakteristisch ist, wird
bei beiden Sitzungen ein buntes
Programm geboten. Mit dem
außerordentlichen Einsatz der
mehr als 100 Aktiven wird hier
wieder echter hausgemachter
Karneval zelebriert. Die Besucher
erwarten viel Musik und einige
närrische Überraschungen der fünf
Wildberger Garden.
Nach den Sitzungen wird gefeiert
und zu den Klängen von DJ Marcel
abgetanzt, so dass im Grubendorf

wieder eine Feier bis in die tiefe
Nacht erwartet werden kann. Der
Eintritt beträgt 15 Euro. Karten
gibt es bei Kaufhaus
Schmalenbach in Wildbergerhütte
oder an der Tageskasse.
Für die Kids gibt es am
10.10.10.10.10. F F F F Februar den ebruar den ebruar den ebruar den ebruar den WildbergerWildbergerWildbergerWildbergerWildberger
KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval.al.al.al.al. Ab 14.11 Uhr
startet ein buntes, tolles
Programm für die Jüngsten. Der
Eintritt beträgt 5 Euro, unter
einem Meter frei. Karten sind nur
an der Tageskasse zu erwerben.
Natürlich darf bei allen Veran-
staltungen als ein Höhepunkt der
Auftritt des frisch proklamierten
Wildberger Prinzenpaares mit
Prinz Christian I. (Braun) und
Prinzessin Steffi (Friedrichs, geb.
Lutz) nicht fehlen.

Neues aus dem Eckenhääner Lädchen
Das Lädchen startet mit einigen Veränderungen und neuen Angeboten in das Jahr 2024
Bei den Ladenöffnungszeiten ist
der Mittwochnachmittag für den
normalen Verkauf nicht mehr
geöffnet und macht damit Platz
für eine Vielzahl von „offenen“
Angeboten und Veranstaltungen.
Dabei ist der Service eines neuen
Repair Cafés besonders heraus-
zustellen. Am vorletzten Mittwoch
eines jeden Monats - konkret am
Mittwoch, 24. Januar, und
Mittwoch, 21. Februar, ist der
Experte Jürgen Lemmer im
Zeitraum von 16 bis 18 Uhr vor
Ort. Als selbstständiger Elektro-
meister im Ruhestand vertritt er
dabei die Haltung, „Hilfe zur
Selbsthilfe“ zu geben, so dass die
gemeinsame Fehlersuche und die
aktive Beteiligung bei der
Reparatur im Vordergrund stehen.
Im Vorfeld sollte es eine konkrete
Kontaktaufnahme geben, damit
entsprechendes Werkzeug und
Material mitgebracht werden
kann. Mobil unter 0160/95111705

oder über den entsprechenden
Link auf der Seite des Lädchens
https://www.eckenhagen-
unverpackt.de/laedchen/
repaircafe.html.
Darüber hinaus werden interes-
sierte Mitstreiter*innen gesucht,
die vielleicht Spaß am
gemeinsamen Tüfteln und
Schrauben haben.
Neben einem festen Mittwoch-
termin für einen Handarbeitskreis
und eine Spielrunde können gerne
weitere Ideen zur Programm-
gestaltung eingebracht werden.
Genaue Termine und nähere
Informationen dazu finden Sie
stets in den Schaufensteraus-
hängen oder im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde.
Natürlich gibt es auch weiterhin
ein besonderes Produkt des
Monats - im Januar zur Abwechs-
lung aus dem Bereich Haushalt.
Das Sonett Geschirrspülmittel
Lemon beinhaltet rein pflanzliche

Tenside und ist damit neben der
effizienten Reinigungskraft auch
besonders hautschonend und -
individuell in der mitgebrachten
Flasche oder dem Glas abgefüllt-
auch noch überraschend preis-
günstig.

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9 bis 12.30
und 15 bis 18.30 Uhr, Sa. 9 bis
12.30 Uhr
Tel.: 02265/9839480,
E-Mail:
hallo@eckenhagen-
unverpackt.de
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Entdeckungen vor der Haustür

Haushaltssatzung 2024
Keine aufsichtsbehördlichen Bedenken

Öffnungszeiten an Karneval

Wer Informationen zu Wander-
wegen, dem Gesundheitsangebot
des Heilklimatischen Kurorts
Eckenhagen oder den Wander- &
Freizeitmöglichkeiten im Gemein-
degebiet sucht, der wird in diesem
neuen Printprodukt in jedem Fall
fündig. Auf 56 Seiten werden
sowohl die Beherbergungsbe-
triebe und Gastronomen ausführ-
lich vorgestellt, als auch die
vielseitige Naturregion, die auf
rund 350 km markierten Wander-
wegen beeindruckende Fernsich-
ten und vielseitige Themenwan-
derwege bietet.
Um den naturnahen Tourismus im
Ferienland Reichshof zu unter-
stützen und getreu dem Motto
„Wälder, Wiesen, Weitblick“ wurde
bei der Produktion des Katalogs
wieder auf ressourcen-schonende
Materialien und eine emissionsa-
rme Produktion gesetzt. Alle unver-
meidbaren CO

2
-Emissionen, die bei

der Herstel-lung und dem Transport
entstan-den sind, wurden durch

Investitionen in Klimaschutz-
projekte kompensiert.
Ab sofort ist der Katalog in der Kur-
& Touristinfo in Eckenhagen, als
auch im Rathaus in Denklingen
erhältlich. Touristen sowie Bürger
sind eingeladen, sich ein kosten-
freies Exemplar abzuholen oder
zusenden zu lassen. Denn eins ist
sicher: zu sehen gibt es im
Ferienland Reichshof jede Menge.
Ob der Besuch im Affen- und
Vogelpark, eine rasante Fahrt auf
dem Kartring Oberberg, eine
Wanderung mit flauschigen Alpa-
kas, ein erholsamer Nachmittag im
monte mare Saunaparadies, eine
Führung durch die historische Mühle
Nespen oder ein Besuch im Bauern-
hofmuseum Eckenhagen, ein
erlebnisreicher Tag ist garantiert.
Abgerundet wird dieser durch eine
Einkehr in gemütlichen, rustikalen
Fachwerkhäusern und Jausen-
stationen, auf sonnigen Terrassen
oder in edlem Ambiente. Die
Reichshofer Gastronomen begrü-

ßen mit einer ausgezeichneten
Küche, mit regionalen und
internationalen Köstlichkeiten.
Weitere Informationen rund um
das Angebot im Ferienland

Reichshof gibt es bei der Kur- &
Touristinfo Reichshof in Ecken-
hagen (Reichshofstr. 30,
Tel.: 02265-470,
www.ferienlandreichshof.de).

Die Haushaltssatzung 2024 mit
ihren Anlagen wurde nach
intensiver Beratung in den
Fachausschüssen vom Rat der
Gemeinde Reichshof am 11.
Dezember 2023 beschlossen. Die
Haushaltssatzung 2024 mit
Haushaltsplan und den gesetz-
lichen Anlagen sieht
• bei Erträgen von 51.199.132

EUR
• und Aufwendungen von

53.657.557 EUR
• einen Fehlbedarf von

2.458.425 EUR vor.
Der Fehlbedarf ist durch eine
genehmigungsfreie Entnahme aus
der Ausgleichsrücklage (Eigen-
kapital) auszugleichen.
Der Landrat des Oberbergischen
Kreises als untere staatliche

Aufsichtsbehörde hat am 03.
Januar 2024 verfügt:
„Gegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die Haushaltssatzung
2024 und den Haushaltsplan2024 und den Haushaltsplan2024 und den Haushaltsplan2024 und den Haushaltsplan2024 und den Haushaltsplan
2024 werden aufsichtsbehördlich2024 werden aufsichtsbehördlich2024 werden aufsichtsbehördlich2024 werden aufsichtsbehördlich2024 werden aufsichtsbehördlich
keine Bedenken geltend gemacht.keine Bedenken geltend gemacht.keine Bedenken geltend gemacht.keine Bedenken geltend gemacht.keine Bedenken geltend gemacht.
Die Haushaltsatzung 2024 kannDie Haushaltsatzung 2024 kannDie Haushaltsatzung 2024 kannDie Haushaltsatzung 2024 kannDie Haushaltsatzung 2024 kann
somit öffentlich bekannt gemachtsomit öffentlich bekannt gemachtsomit öffentlich bekannt gemachtsomit öffentlich bekannt gemachtsomit öffentlich bekannt gemacht
und anschließend der Haushalts-und anschließend der Haushalts-und anschließend der Haushalts-und anschließend der Haushalts-und anschließend der Haushalts-
plan 2024 vollzogen werden.“plan 2024 vollzogen werden.“plan 2024 vollzogen werden.“plan 2024 vollzogen werden.“plan 2024 vollzogen werden.“
Mit der veröffentlichten Haus-
haltssatzung 2024 folgt ein
weiteres Jahr der vollständigen
finanziellen Selbstbestimmung
nach den Vorschriften der
Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen.
Die gute Ertragslage der Jahre
2021 bis 2023 hat es dem
Gemeinderat ermöglicht, dass
trotz der angespannten Finanz-

lage im Jahr 2024 die Realsteuer-
hebesätze für das Jahr 2024
unverändert fortgelten. Sie lau-
ten: 445% für die Grundsteuer A
(seit 2018), 570% für die
Grundsteuer B (seit 2017) und
475% für die Gewerbesteuer (seit
2017).
Veränderungen gab es jedoch im
Bereich der Gebühren. Für die
Winterwartung der Straßen, Wege
und Plätze wurde die Gebühr um
0,15 EUR auf 0,45 EUR je Meter
Grundstücksfront oder -seite
entlang der Straße erhöht; der
Kehrdienst wurde um 0,06 EUR
auf 0,79 EUR angepasst.
Die ebenfalls am 11. Dezember
2023 vom Gemeinderat beschlos-
senen Wirtschaftspläne desWirtschaftspläne desWirtschaftspläne desWirtschaftspläne desWirtschaftspläne des
WWWWWasserasserasserasserasser- und des - und des - und des - und des - und des AbwAbwAbwAbwAbwasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkeseseseses

sind in Ertrag und Aufwand
ausgeglichen. Während die kal-
kulierten Gebühren des Abwas-
serwerkes für 2024 noch aus-
kömmlich sind, musste für einen
ausgeglichenen Wirtschaftsplan
im Wasserwerk die Grundgebühr
um 1,25 EUR auf 10,50 EUR je
Monat sowie die Frischwasser-
verbrauchsgebühr um 0,09 EUR
auf 1,51 EUR je Kubikmeter
angehoben werden.
Details des Haushaltsplans und der
Wirtschaftspläne können unter:
https://www.reichshof.org/
rathaus-service/rathaus-online/
haushalt/haushaltssatzung-2024-
und-haushaltsplan-2024.html
abgerufen werden.
- Gennies -
Bürgermeister

Am Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar ist das
Rathaus in Denklingen ge-
schlossen. Ebenso sind der
Baubetriebshof sowie die Kur- &
Touristinfo an diesem Tag
geschlossen.

An RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag, 12. Februar sind
alle Dienststellen bis 12.00 Uhr
geöffnet. Ab dem 13. Februar
gelten wieder die normalen
Öffnungszeiten.
Diese sind:

Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:
Mo. von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Di. bis Do. 7.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:

Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr
Mo. auch von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr

und nach Vereinbarung



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 19. Januar 2024 | Kw 3 | Rautenberg Media 5

Kein Probealarm mehr
Zum Jahreswechsel wurde im Oberbergischen der Feueralarm abgeschafft
Seit Jahrzenten kennen es die
Oberberger nicht anders... Wenn
am ersten Samstag im Monat die
Sirenen heulen, werden die
Sirenen per Probealarm getestet.
Wenn neben diesem Alarm die
Sirenen heulen, dann rückt kurz
darauf die Feuerwehr z. B. zur
Bekämpfung eines (Groß-)Brandes
aus.
Seit dem 1. Januar 2024 fällt die
Sirene als Alarmierungsmittel für
die Feuerwehren, aber auch als
monatlicher Probealarm weg. Der
Wegfall der Alarmierung ist keine
Oberbergische Idee, er erfolgt
vielmehr auf Weisung der
Landesregierung.
Abgebaut werden die kreisweit
rund 100 Signalanlagen deshalb
aber nicht. Künftig sollen sie
ausschließlich vor drohenden
Katastrophen wie großflächigen
Waldbränden, Stromausfällen
oder Naturkatastrophen warnen.
Dies ist Ausfluss einer Arbeits-
gruppe von Experten, die nach dem
Hochwasser im Juli 2021 durch das
Innenministerium eingesetzt wur-

den. Eines der Ziele war es, die
Bevölkerung besser vor Katas-
trophen zu warnen. Hierbei sah die
Arbeitsgruppe eine sehr große
Gefahr darin, dass die Sirene von
der Bevölkerung als Feueralarm
fehlinterpretiert wird. Durch den
Wegfall des Feueralarmes soll die
Sirene einzig und allein als
Warnung vor Gefahren wahrge-
nommen werden.
Sofern es zu keinen Katastrophen
kommen wird, werden die Sirenen
zukünftig nur zweimal im Jahr zu
hören sein. Sie werden an den
jeweiligen zweiten Donnerstagen
im März und September an
sogenannten „Warntagen“ ent-
sprechende Probealarmen von
sich geben.
Wenn Sie Fragen zum Katastro-
phenschutz haben, können Sie
nützliche Informationen auf der
Internetseite des Bundesamt für
Bevölkerungsschutz und Katas-
trophenhilfe (BBK) finden:
https://www.bbk.bund.de/DE/
Warnung-Vorsorge/warnung-
vorsorge_node.html

Die Sirenen werden nur noch an Warntagen sowie bei KatastrophenfällenDie Sirenen werden nur noch an Warntagen sowie bei KatastrophenfällenDie Sirenen werden nur noch an Warntagen sowie bei KatastrophenfällenDie Sirenen werden nur noch an Warntagen sowie bei KatastrophenfällenDie Sirenen werden nur noch an Warntagen sowie bei Katastrophenfällen
heulen.heulen.heulen.heulen.heulen.
Foto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde Reichshof

Projektaufruf Kleinprojekte-Förderung startet
Kleine Projektvorhaben können zum vierten Mal unterstützt werden
Dorfgemeinschaften, Förder-,
Kultur- und Sportvereine, soziale
Einrichtungen und Initiativen mit
guten Projektideen können
Förderungen beantragen. Dabei
müssen die Gesamtkosten der
Projektvorhaben zwischen 2.500
und 20.000 € liegen und innerhalb
weniger Monate umsetzbar sein.
Zudem müssen die Projekte aus
den Bereichen Leben & Arbeiten,
Freizeit & Kultur, Natur & Klima
oder Lernen stammen und der
positiven Entwicklung der Region
dienen. Es können investive
Maßnahmen wie z.B. die
Anschaffungen von Spielgeräten,
Außenmöblierung, Infotafeln, die
Einrichtung und Ausstattung von
Kultureinrichtungen oder Gemein-
schaftshäusern gefördert werden.
Kleinere Baumaßnahmen zur
Dorfgestaltung, zum Anlegen von
Gemeinschaftsgärten oder zur
Aufwertung von Freizeiteinrich-
tungen können ebenso unterstützt
werden.

Bis zum 01. März 2024Bis zum 01. März 2024Bis zum 01. März 2024Bis zum 01. März 2024Bis zum 01. März 2024 kann
man sich bei der LEADER-Region
Oberberg für eine Förderung
bewerben. Übrigens läuft bei der
Nachbarregion LEADER
Bergisches Wasserland ab dem 15.
Januar zeitgleich ein Projektaufruf
für diese Förderung.
Nachdem in den drei vergangenen
Jahren 54 Kleinprojekte vom
Spielplatzturm über Lastenräder
bis zum Naturschaugarten erfolg-
reich gefördert werden konnten,
möchte die Region Oberberg: 1000
Dörfer - eine Zukunft auch in
diesem Jahr wieder Kleinprojekte
im Rahmen des Regionalbudgets
unterstützen. Die Fördermittel
werden im Rahmen der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des
Küstenschutz“ (GAK) des Bundes
und der Länder zur Verfügung
gestellt. Der Oberbergische Kreis
steuert einen Anteil von 10
Prozent zum Gesamtbudget bei.
Die wichtigsten InformationenDie wichtigsten InformationenDie wichtigsten InformationenDie wichtigsten InformationenDie wichtigsten Informationen

zur Förderung von Kleinprojektenzur Förderung von Kleinprojektenzur Förderung von Kleinprojektenzur Förderung von Kleinprojektenzur Förderung von Kleinprojekten
in Kürze:in Kürze:in Kürze:in Kürze:in Kürze:
• Anträge für Kleinprojekte

können bis zum 01.03.2024,
15 Uhr beim Regional-
management eingereicht
werden.

• Die Gesamtkosten des
Kleinprojektes liegen unter
20.000 €.

• Gefördert werden maximal
80% der Gesamtkosten.

• Bei der Antragstellung sind
verschiedene ergänzende
Dokumente einzureichen (z.B.
Kostenplan und Angebote,
nötige Genehmigungen,
Nutzungsvereinbarungen mit
Grundstückse igentümern,
etc.).

• Das Projekt wird auf dem
Gebiet der LEADER-Region
umgesetzt (Lindlar, Engels-
kirchen, ländliche Gebiete von
Gummersbach, Bergneustadt,
Wiehl, Reichshof, Nümbrecht,
Waldbröl, Morsbach).

• Die Projektauswahl erfolgt im
April durch die Lokale
Aktionsgruppe (LAG) in einer
beschlussfassenden Sitzung
im Rahmen des zur Verfügung
stehenden Regionalbudgets.

• Kleinprojekte dürfen erst nach
Projektauswahl und Vertrags-
abschluss starten und müssen
in laufenden Jahr bis zum
15.11.2024 umgesetzt und mit
dem Regional-management
abgerechnet werden.

• Bereits begonnene Projekte
können nicht gefördert
werden.

Für sämtliche Fragen rund um die
Kleinprojekte steht das
Regionalmanagement gerne zur
Verfügung.
KulturlandschaftsverbandKulturlandschaftsverbandKulturlandschaftsverbandKulturlandschaftsverbandKulturlandschaftsverband
Oberberg eOberberg eOberberg eOberberg eOberberg e.V.V.V.V.V.....
Heike Brand und Michelle Schmidt
Schloss Homburg 2
51588 Nürmbrecht
Telefon: 02293 9015 299 /-298
E-Mail: info@1000-doerfer.de
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Online-Vortragsreihe für private Haushalte
Verbraucherzentrale NRW berät auch im Jahr 2024 über wichtige Themen
Mit unabhängigem Rat unter-
stützen die Energie-Fachleute der
Verbraucherzentrale private
Haushalte in allen Fragen rund
um das Energiesparen und die
Energieeffizienz von Wohnge-
bäuden und Haustechnik. Ziel ist
die Energieeinsparung in den
eigenen vier Wänden, um
langfristig Kosten zu sparen, den
Komfort zu steigern und Impulse
für den Klimaschutz zu setzen.
Die Online-Seminare sind kosten-
los und werden gefördert vom
Ministerium für Wirtschaft und
Klimaschutz.
Nachfolgend geben wir Ihnen
einen Überblick über die
angebotenen Online-Vorträge der
Verbraucherzentrale NRW:
Sonnenstrom vom DachSonnenstrom vom DachSonnenstrom vom DachSonnenstrom vom DachSonnenstrom vom Dach
Strom vom eigenen Hausdach
lohnt sich dann am meisten, wenn
er vor Ort verbraucht und nicht
ins öffentliche Netz eingespeist
wird. Doch das ist gar nicht so
einfach, weil die meiste Energie
im Privathaushalt morgens und
abends benötigt wird, wenn die
Sonne kaum scheint. Mit
Batterien aber, die den Strom
tagsüber speichern, wird die
Energie auch nach Sonnen-
untergang nutzbar.

Termine: 5. Februar, 4. März,
6. Mai, 3. Juni, 8. Juli, 5. August,
2. September, 7. Oktober,
4. November, 2. Dezember.
Berginn jeweils 18 Uhr
Sonnenstrom vom BalkonSonnenstrom vom BalkonSonnenstrom vom BalkonSonnenstrom vom BalkonSonnenstrom vom Balkon
Solarenergie erzeugen geht auch
mit Solar-Modulen, die sich am
Balkon, an der Hauswand oder
auf dem Garagendach betreiben
lassen. Sie produzieren klima-
freundlichen Strom, senken die
eigenen Stromkosten und machen
unabhängiger vom Stromversor-
ger. So können auch Mieter:innen
die Energiewende voranbringen.
Termine: 10. Januar, 14. Februar,
13. März, 10. April, 8. Mai,
12. Juni, 10. Juli, 14. August,
11. September, 9. Oktober,
13. November, 11. Dezember.
Beginn jeweils 18 Uhr
Spitze bei Hitze - Das hitze-Spitze bei Hitze - Das hitze-Spitze bei Hitze - Das hitze-Spitze bei Hitze - Das hitze-Spitze bei Hitze - Das hitze-
robuste Hausrobuste Hausrobuste Hausrobuste Hausrobuste Haus
Mit der Veränderung des Klimas
in Folge der Erderwärmung treten
immer häufiger extreme Wetter-
phänomene auf. Temperaturen im
Sommer über 35°C führen zu
Überhitzung von Innenräumen.
Welche Möglichkeiten der Vor-
sorge Gebäudeeigentümer: innen
gegen diese und andere Klima-
folgen treffen können, wird im

Online-Vortrag erklärt.
Termine: 16. Januar, 20. Februar,
19. März, 16. April, 21. Mai, 18.
Juni, 16. Juli, 20. August, 17.
September, 15. Oktober, 19.
November, 17. Dezember. Beginn
jeweils 18 Uhr
Neue Heizung -Wärmepumpe undNeue Heizung -Wärmepumpe undNeue Heizung -Wärmepumpe undNeue Heizung -Wärmepumpe undNeue Heizung -Wärmepumpe und
ihre ihre ihre ihre ihre AlternativenAlternativenAlternativenAlternativenAlternativen
Ein Heizungstausch gewinnt mit
Blick auf den Klimawandel, die
neuen Richtlinien des Gebäude-
energiegesetztes und mögliche
Förderungen zunehmend an
Bedeutung. Der Vortrag erläutert
technische Grundlagen von
Wärmepumpentypen aber auch
andere mögliche Heiztechniken

und ihre Einsatzmöglichkeiten.
Termine: 18. Januar, 15. Februar,
21. März, 18. April, 16. Mai,
20. Juni, 18. Juli, 15. August,
19. September, 17. Oktober,
21. November, 19. Dezember.
Beginn jeweils 18 Uhr

Die Zugangsdaten für die Vorträge
können von der Internetseite der
Gemeinde Reichshof entnommen
werden:
https://www.reichshof.org/
leben-in-reichshof/klima-umwelt-
und-mobilitaet/einsatz-
regenerativer-energien/
vortragsreihe-
verbraucherzentrale-2024.html

Selber Strom erzeugen. Foto: Gemeinde Reichshof (J.S.)Selber Strom erzeugen. Foto: Gemeinde Reichshof (J.S.)Selber Strom erzeugen. Foto: Gemeinde Reichshof (J.S.)Selber Strom erzeugen. Foto: Gemeinde Reichshof (J.S.)Selber Strom erzeugen. Foto: Gemeinde Reichshof (J.S.)

Tonies in der Bücherei
Ein Hör-Spiel-Spaß für Kinder!
Für alle, die sich jetzt fragen:
„Tonies? - Wer oder was ist das
denn?!“ Tonies, das sind lustige
bunte Figuren, die Geschichten
erzählen oder Lieder abspielen.
Wer bereits eine eigene Tonie-
Box (Abspielgerät) besitzt, aber
die eigenen Geschichten schon
auswendig kann, für diejenigen
gibt es in der Gemeindebücherei
Eckenhagen mittlerweile über 100
verschiedene Tonie-Figuren. Von
Musik, Märchen und beliebten
Hörbuchserien bis hin zu tollen
Klassikern ist alles dabei.
Hat man sich einmal Figuren
ausgesucht, können diese
kostenlos für 4 Wochen
ausgeliehen werden.
Da die Nachfrage der beliebten

Figuren sehr groß ist, wird der
Bestand regelmäßig erweitert.
Einen Überblick über alle Figuren
gibt es auf der Homepage der
Gemeinde-und Schulbücherei
Reichshof unter der Kategorie
„Tonies“.

Viele neue Tonies könnenViele neue Tonies könnenViele neue Tonies könnenViele neue Tonies könnenViele neue Tonies können
kostenlos in der Büchereikostenlos in der Büchereikostenlos in der Büchereikostenlos in der Büchereikostenlos in der Bücherei

ausgeliehen werden.ausgeliehen werden.ausgeliehen werden.ausgeliehen werden.ausgeliehen werden.
Foto: GemeindebüchereiFoto: GemeindebüchereiFoto: GemeindebüchereiFoto: GemeindebüchereiFoto: Gemeindebücherei
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Zukunftswerkstatt
Gemeinsam Ideen für mehr Klimaschutz entwickeln

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

NRW.Energy4Climate lädt zusam-
men mit der Gemeinde Reichshof
und den Klimaschutzpat:innen vor
Ort Interessierte zur ersten
Zukunftswerkstatt am Samstag,
den 27.01.2024, um 11 Uhr ins
Eckenhääner Huus (Reichshof-
straße 30, 51580 Reichshof) ein.
Im Rahmen des Projektes „Klima-
schutz in kleinen Kommunen und
Stadtteilen durch ehrenamtliche
Klimaschutzpat:innen“ (KlikKS)
veranstaltet die Gemeinde
Reichshof ihre erste Zukunfts-
werkstatt. Ziel der Veranstaltung
ist es, gemeinsam mit Bürge-

rinnen und Bürgern zu diskutieren,
wie der Klimaschutz in Reichshof
weiterentwickelt und Projekte
konkret umgesetzt werden
können.
„Als Klimaschutzpaten freuen wir
uns sehr auf die Zukunfts-
werkstatt in Eckenhagen für die
Gemeinde Reichshof. Die gemein-
same Entwicklung von Ideen und
Maßnahmen sind ein wichtiger
Schritt zu mehr lokalem
Klimaschutz. Diese möchten wir
gerne an dem Tag gemeinsam
formulieren und würden uns auch
freuen, für die Zukunft engagierte

Menschen aus allen Alters-
strukturen, Lebensbereichen und
Erfahrungen sowie mit diversen
Sichtweisen zu finden. Bitte seien
Sie dabei! Wann, wenn nicht jetzt
und wer, wenn nicht Sie?“, so die
lokalen Klimaschutzpat:innen,
welche bereits in Reichshof aktiv
geworden sind
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Workshops werden in
kleinen Gruppen an verschie-
denen Thementischen arbeiten,
um konkrete Ideen und Vorschläge
in den Themenbereichen Mobili-
tät, Erneuerbare Energien, Bio-

diversität, Konsum und Ernährung
sowie Bildung zu erarbeiten.
Die Gemeinde Reichshof setzt sich
bereits seit vielen Jahren aktiv für
den Klimaschutz ein. Im Rahmen
des KlikKS-Projektes von
NRW.Energy4Climate wird die
Gemeinde nun noch intensiver
unterstützt. Ziel von KlikKS ist es,
ehrenamtliche Klimaschutzpaten
und -patinnen auszubilden, die sich
dann bei sich vor Ort aktiv für den
Klimaschutz einsetzen und
gemeinsam mit der Kommunal-
verwaltung konkrete Klimaschutz-
projekte entwickeln und umsetzen.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2024

48.48.48.48.48. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19. J J J J Januar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nr..... 3 /  3 /  3 /  3 /  3 / 20242024202420242024

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushaltsjahr1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushaltsjahr1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushaltsjahr1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushaltsjahr1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushaltsjahr
20242024202420242024

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994, zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 14. September
2021 (GV. NRW. S. 1072), in Kraft getreten am 1. Juni 2022, hat der Rat
der Gemeinde Reichshof mit Beschluss vom 11. Dezember 202311. Dezember 202311. Dezember 202311. Dezember 202311. Dezember 2023
folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Ergebnisplan und FinanzplanErgebnisplan und FinanzplanErgebnisplan und FinanzplanErgebnisplan und FinanzplanErgebnisplan und Finanzplan
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird im Ergebnisplan mitim Ergebnisplan mitim Ergebnisplan mitim Ergebnisplan mitim Ergebnisplan mit dem
Gesamtbetrag der ErträgeErträgeErträgeErträgeErträge auf -51.199.132 EUR
dem Gesamtbetrag der AufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungen auf 53.657.557 EUR
somit auf 2.458.425 EUR im Finanzplan mitim Finanzplan mitim Finanzplan mitim Finanzplan mitim Finanzplan mit dem Gesamtbetrag der
EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der laufenden laufenden laufenden laufenden laufenden VVVVVerwerwerwerwerwaltungstätigkaltungstätigkaltungstätigkaltungstätigkaltungstätigkeiteiteiteiteit auf -44.492.348
EUR
dem Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der laufendenlaufendenlaufendenlaufendenlaufenden
VerwaltungstätigkeitVerwaltungstätigkeitVerwaltungstätigkeitVerwaltungstätigkeitVerwaltungstätigkeit auf 50.883.044 EUR
dem Gesamtbetrag der EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der InvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeit auf
-8.606.306 EUR
dem Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der InvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkeiteiteiteiteit
auf 10.613.454 EUR
dem Gesamtbetrag der EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der FinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeit
auf -6.043.148 EUR
dem Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der FinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkeiteiteiteiteit
auf 1.046.900 EUR
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Kreditermächtigung für InvestitionenKreditermächtigung für InvestitionenKreditermächtigung für InvestitionenKreditermächtigung für InvestitionenKreditermächtigung für Investitionen
Der GesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen
erforderlich ist, wird auf 2.541.512 EUR2.541.512 EUR2.541.512 EUR2.541.512 EUR2.541.512 EUR festgesetzt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
VerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungenVerpflichtungsermächtigungen
Der GesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrag der ag der ag der ag der ag der VVVVVerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung
von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird
auf 23.769.305 EUR23.769.305 EUR23.769.305 EUR23.769.305 EUR23.769.305 EUR festgesetzt.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Allgemeine Rücklage und Allgemeine Rücklage und Allgemeine Rücklage und Allgemeine Rücklage und Allgemeine Rücklage und AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage
Die Inanspruchnahme der AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage aufgrund des
voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf
2.458.425 EUR2.458.425 EUR2.458.425 EUR2.458.425 EUR2.458.425 EUR festgesetzt.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Kredite zur LiquiditätssicherungKredite zur LiquiditätssicherungKredite zur LiquiditätssicherungKredite zur LiquiditätssicherungKredite zur Liquiditätssicherung
Der HöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR festgesetzt.
§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Steuersätze (nachrichtlich)Steuersätze (nachrichtlich)Steuersätze (nachrichtlich)Steuersätze (nachrichtlich)Steuersätze (nachrichtlich)
Die Steuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die Gemeindesteuern werden für das HaushaltsjahrHaushaltsjahrHaushaltsjahrHaushaltsjahrHaushaltsjahr
20242024202420242024 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf
445 v.H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 570 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 475 v.H.
§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Hinweise zur HaushaltsführungHinweise zur HaushaltsführungHinweise zur HaushaltsführungHinweise zur HaushaltsführungHinweise zur Haushaltsführung
1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen von
mehr als 50.000 EUR sind im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW als

>>
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erheblich anzusehen und bedürfen der vorherigen Zustimmung des
Gemeinderates.
2. Als erheblicher Jahresfehlbetrag im Sinne des § 81 Abs. 2 Nr. 1 GO
NRW ist ein zu erwartender Fehlbetrag von mehr als 1.000.000 EUR
anzusehen. Die gleiche Grenze findet Anwendung für die Beurteilung
einer erheblichen Aufwands- oder Auszahlungssteigerung gemäß § 81
Abs. 2 Nr. 2 GO NRW.
3. Als geringfügige Investitionen nach dem Wortlaut des § 81 Abs. 3 Nr.
1 GO NRW sind solche anzusehen, die einen Betrag von 50.000 EUR
nicht überschreiten.
4. Als Investitionen unterhalb der Wertgrenze, die zusammengefasst
dargestellt werden, gelten die Beschaffungen geringwertiger
Wirtschaftsgüter. Alle anderen Investitionen werden im Nachweis
einzelner Investitionen separat ausgewiesen.
5. a) Soweit im Stellenplan der Vermerk „künftig wegfallend“ (kw)
angebracht ist, dürfen freiwerdende Stellen dieser Besoldungsgruppe
nicht mehr besetzt werden.
b) Soweit im Stellenplan der Vermerk „künftig umzuwandeln“ (ku)
angebracht ist, sind freiwerdende Stellen dieser Besoldungsgruppe in
Stellen niedrigerer Besoldungsgruppen oder Beschäftigtenstellen
umzuwandeln.
6. a) Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen im
konsumtiven Bereich sind übertragbar und bleiben bis zum Ende des
folgenden Haushaltsjahres verfügbar. Werden sie übertragen, erhöhen
sie die entsprechenden Positionen im Haushaltsplan des folgenden
Jahres.
b) Ermächtigungen für Auszahlungen für Investitionen bleiben bis zur
Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar; bei Baumaß-
nahmen und Beschaffungen längstens jedoch zwei Jahre nach Schluss
des Haushaltsjahres, in dem der Vermögensgegenstand in seinen
wesentlichen Teilen in Benutzung genommen werden kann. Werden
Investitionsmaßnahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen, bleiben die
Ermächtigungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden
Jahr verfügbar.
§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
BewirtschaftungsregelnBewirtschaftungsregelnBewirtschaftungsregelnBewirtschaftungsregelnBewirtschaftungsregeln
1. Budgetierung: Es werden die Budgets im Bereich der Teilergeb-
nispläne auf Produktgruppenebene gebildet. Investive Maßnahmen
werden auf der Ebene der Investitionsprojekte budgetiert. In den
vorgenannten Budgets sind nicht enthalten: Personalaufwendungen,
Rückstellungen für Personal, Versorgungsaufwendungen, Zinsaufwen-
dungen, Abschreibungen, interne Leistungsverrechnungen, Wertbe-
richtigungen und Verfügungsmittel gemäß § 14 Kommunal-
haushaltsverordnung NRW.
2. Zweckbindungen von Einnahmen: Mehrerträge / -einzahlungen aus
der Abwicklung von Schadensfällen berechtigen zu Mehraufwendungen

/ -auszahlungen zur Beseitigung der Folgen des Schadensereignisses.
Mehrerträge / -einzahlungen aus Zuweisungen, Zuschüssen, Spenden
und sonstige Leistungen Dritter berechtigen zu Mehraufwendungen / -
auszahlungen für die hiermit zu unterstützten Leistungen und
Investitionen.
3. Deckungsfähigkeit von Verpflichtungsermächtigungen (VE): Zur
flexiblen Bewirtschaftung der Investitionsmaßnahmen können einzelne
VE auch für andere Investitionen für die eine VE vorgesehen war in
Anspruch genommen werden. Darüber hinaus ist es in begründeten
Einzelfällen auch möglich, VE für Investitionen in Anspruch zu nehmen,
für die keine VE veranschlagt war.
4. Sperrvermerke: Alle mit Zweckzuwendungen finanzierten
Aufwendungen / Auszahlungen bleiben bis zur Bewilligung der
entsprechenden Zweckzuwendung gesperrt.

Bekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 mit
ihren Anlagen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Absatz 5
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dem Landrat als
untere staatliche Verwaltungsbehörde in Gummersbach mit Schreiben
vom 21. Dezember 2023 angezeigt worden. Innerhalb der gesetzlichen
Anzeigefrist hat der Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde
in seiner Verfügung vom 03. Januar 2024 mitgeteilt, dass gegen die
Haushaltssatzung 2024 und den Haushaltsplan 2024 aufsichts-
behördlichen keine Bedenken geltend gemacht werden.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird im Anschluss an die
öffentliche Bekanntmachung bis zum Ende der Auslegung des
Jahresabschlusses 2024 gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW zur Einsichtnahme
verfügbar gehalten.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der GO NRW darauf hingewiesen, dass eine
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn, eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt, die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher
beanstandet oder der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Denklingen, den 09. Januar 2024
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
- Gennies -

Bekanntmachung OGS
VIII. Nachtrag vom 11.12.2023 zur Satzung über die Erhebung von
Elternbeiträgen für den Besuch einer Offenen Ganztagsschule im
Primarbereich in der Gemeinde Reichshof vom 19.08.2011
PräambelPräambelPräambelPräambelPräambel
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), in der z. Z. gültigen Fassung,
der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG NRW) vom 21.
Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), in der z. Z. gültigen
Fassung, des 51 Abs. 5 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung
von Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) vom 30. Oktober 2007 (GV
NRW S. 462), in der z.Z gültigen Fassung, des § 9 Abs. 3 des
Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) vom
15.02.2005 (GV NRW S. 102), in der z. Z. gültigen Fassung und des § 90
Sozialgesetzbuch (SGB) - Achtes Buch (VIII) Kinder- und Jugendhilfe in
der Fassung der Bekanntmachung vom 11.09.2012 (BGBI. I S.2022) in
der z. Z. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Reichshof in
seiner Sitzung am 11.12.2023 folgenden VIII. Nachtrag zur Satzung

über die Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch der Offenen
Ganztagsschule im Primarbereich in der Gemeinde Reichshof vom
19.08.2011 beschlossen.
Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1
§ 4 Abs. 1 „Berechnung der Elternbeiträge“ wird wie folgt geändert:
(1) Einkommen im Sinne dieser Satzung ist die Summe der positiven
Einkünfte der beitragspflichtigen Personen im Sinne des § 2 Abs. 1, 2
und Abs. 5a S. 2 des Einkommenssteuergesetzes („Bruttoeinkommen“
abzüglich Werbungskosten bzw. Gewinn und abzüglich ggf. steuerlich
anerkannter Betreuungskosten für Kinder als nachgewiesene
Sonderausgabe) und vergleichbarer Einkünfte, die im Ausland erzielt
werden. Vorschriften des Einkommensteuergesetzes über Freibeträge,
Freigrenzen, außergewöhnliche Belastungen, weitere Sonderausgaben,
Vorsorgeaufwendungen und Steuerbefreiungen sind für den
Einkommensbegriff nach dieser Satzung nicht von Bedeutung und
mindern das Einkommen nicht. Ein Ausgleich aus Verlusten mit anderen
Einkunftsarten und mit Verlusten des zusammen veranlagten Ehegatten
ist nicht zulässig.
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Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2
Bei § 4 Abs. 2 wird das Wort „Einkünfte“ ergänzt um „unabhängig von
ihrer Zweckbestimmung“.
Artikel 3Artikel 3Artikel 3Artikel 3Artikel 3
Bei § 4 Abs. 2 wird das Wort „Eltern“ durch „beitragspflichtige
Personen“ ersetzt.
Artikel 4Artikel 4Artikel 4Artikel 4Artikel 4
Bei § 4 Abs. 3 wird „in Höhe von 300,00 € nach“ durch „nach § 10 Abs.
1 - 4 des“ ersetzt.
Artikel 5Artikel 5Artikel 5Artikel 5Artikel 5
Bei § 4 Abs. 4 wird das Wort „ein Elternteil“ durch „eine
beitragspflichtige Person bzw. beitragspflichtige Personen im Sinne
des § 2 Abs. 1 dieser Satzung“ ersetzt.
Artikel 6Artikel 6Artikel 6Artikel 6Artikel 6
§ 4 Abs. 6 wird nachfolgend ergänzt:
Der im Wege der Prognose oder auch aufgrund der Einkünfte des
vorangegangenen Jahrs ermittelte Wert ist nur so lange zu Grunde zu
legen, bis nach Ablauf des Kalenderjahres das tatsächlich erzielte
Einkommen feststellbar ist. Rückblickend sind dann die gesamten
positiven Einkünfte im Jahr der Beitragspflicht zu berücksichtigen und
der Elternbeitrag endgültig festzusetzen. Hierbei kann es sowohl zu
Erstattungen als auch zu Nachforderungen kommen.
Artikel 7Artikel 7Artikel 7Artikel 7Artikel 7
§ 5 Abs. 1 „Geschwisterermäßigung“ wird der Wortlaut „die nach § 3
(1) an die Stelle der Eltern treten“ durch „nach § 2 Abs. 1 dieser
Satzung“ ersetzt.

Artikel 8Artikel 8Artikel 8Artikel 8Artikel 8
Der VIII. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
für den Besuch einer Offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der
Gemeinde Reichshof tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende VIII. Nachtrag vom 11.12.2023 zur Satzung über die
Erhebung von Elternbeiträgen für den Besuch einer Offenen
Ganztagsschule im Primarbereich in der Gemeinde Reichshof vom
19.08.2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs
Monaten seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Denklingen, den 11.12.2023
- Gennies -
Bürgermeister

Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof 
51643 Gummersbach  · 0 22 61 / 6 40 66 
optik-akustik-koehler.de

Alle Infos im Geschäft!

ENDLICH KÖNNEN WIR HELFEN!
Individuelle, biometrisch optimierte Brillengläser verbessern  
das Sehen bei Dunkelheit erheblich.

END
Indivi
das Se

Jetzt Termin  

vereinbaren:  

0 22 61 / 6 40 66

NACHTBLIND? 
Mit uns sehen Sie’s wieder entspannter!
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Freude gebracht
Big-Band-Klasse 7e der Gesamtschule Reichshof bringen Weihnachtsstimmung zu Senioren

GGS Eckenhagen beschäftigt sich mit Klimaschutz

Mit zwei Auftritten verbreitete die
Musikklasse 7e der Gesamtschule
Reichshof frohe Weihnachts-
stimmung unter den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der

Seniorenheime Koxholt - Leben im
Alter und der Wohngemeinschaft
für Senioren mit Demenz HAUS AM
KURPARK in Eckenhagen.
Bewegende Momente brachte die

Die Musikklasse begeisterte die Bewohner der Einrichtungen.Die Musikklasse begeisterte die Bewohner der Einrichtungen.Die Musikklasse begeisterte die Bewohner der Einrichtungen.Die Musikklasse begeisterte die Bewohner der Einrichtungen.Die Musikklasse begeisterte die Bewohner der Einrichtungen. Mit bekannten Weihnachtsliedern zeigte die 7e ihr Können.Mit bekannten Weihnachtsliedern zeigte die 7e ihr Können.Mit bekannten Weihnachtsliedern zeigte die 7e ihr Können.Mit bekannten Weihnachtsliedern zeigte die 7e ihr Können.Mit bekannten Weihnachtsliedern zeigte die 7e ihr Können.

Klasse am letzten Schultag vor den
Weihnachtsferien mit einem 35-
minütigen Weihnachtsprogramm
bestehend aus bekannten Weih-
nachtsstücken, insbesondere aber

Für den Klimaschutz vor Ort zählt
jede helfende Hand. In diesem
Sinne beteiligt sich die Gemeinde
Reichshof am Projekt „KlikKS“.
Dieser Titel steht für ein Projekt
der Landesgesellschaft für
Energie und Klimaschutz NRW
(Energy4Climate), ehrenamtliche
Klimapaten*innen haben sich mit
Ideen und Projekten gefunden, um
andere zu motivieren
mitzumachen.

Am 3. November 2023 startete
dazu ein erstes Projekt an der
GGS Eckenhagen mit der
Eisbärenklasse, deren Klassen-
lehrerin Nicole Schwede-Saure
und Klimapatin Monika Gries.
Nach einem Input zum Thema „Die
Bedeutung des Waldes“ folgte
eine „Wald Ralley“ auf dem
Waldlehrpfad in Eckenhagen, die
allen viel Spaß bereitete. Die
Schüler*innen konnten bereits

Bei der „Wald Ralley“ wurde es so richtig spannend.Bei der „Wald Ralley“ wurde es so richtig spannend.Bei der „Wald Ralley“ wurde es so richtig spannend.Bei der „Wald Ralley“ wurde es so richtig spannend.Bei der „Wald Ralley“ wurde es so richtig spannend. An der Schule wurden dann die Baumsetzlinge eingepflanztAn der Schule wurden dann die Baumsetzlinge eingepflanztAn der Schule wurden dann die Baumsetzlinge eingepflanztAn der Schule wurden dann die Baumsetzlinge eingepflanztAn der Schule wurden dann die Baumsetzlinge eingepflanzt

vorhandenes Wissen an zehn
Stationen einsetzen und ver-
tiefen, das war sehr spannend.
Jede Gruppe suchte sich zudem
einen Baumsetzling, der wurde
ausgegraben und später auf dem
Schulgelände eingepflanzt. Es ist
allen Kindern wichtig, als
„Paten*innen“ auf das Wohl-
ergehen der Bäumchen zu achten
und auch die Mitschüler dahin-
gehend zu beeinflussen. Unser
Klima ändert sich und was können
wir tun, was kann jeder zum

Klimaschutz beitragen, was kann
in der Schule dafür getan werden?
Mit diesen Fragen und vielen Tipps
dazu beschäftigen wir uns noch
einige Wochen. Ein brennendes
und interessantes Thema, selbst
für Grundschüler. Zum Abschluss
des Projekts wird es eine Prä-
sentation für die anderen Klassen
geben, mit der Zielsetzung
möglichst viele auf dem Weg zu
mehr Klimaschutz mitzunehmen.
Wir sind sicherWir sind sicherWir sind sicherWir sind sicherWir sind sicher,,,,, dass es uns dass es uns dass es uns dass es uns dass es uns
gelingen wird!gelingen wird!gelingen wird!gelingen wird!gelingen wird!

Evergreens in die Einrichtungen.
Begleitet wurden die Schü-
lerinnen und Schüler von ihrem
Musiklehrer Damir Akhmetkhanov.
Das Publikum war begeistert.

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Denklinger Jecken freuen sich auf tolle Session
Prunksitzung ist ausverkauft - Vorverkauf für Alaaf Party und Ball Raderdoll
läuft auf Hochtouren
Große Ereignisse werfen Ihre
Schatten voraus. Während die
„Große Prunksitzung“ der KG Rot-
Weiß Denklingen am Karnevals-
samstag, 10. Februar, (mit Kasalla,
Räuber u. v. a.) schon seit Wochen
restlos ausverlauft ist, gibt es für
die anderen Veranstaltungen nach
aktuellem Stand noch Karten. Der
Vorverkauf der Einlassbändchen
für die „Alaaf PartyAlaaf PartyAlaaf PartyAlaaf PartyAlaaf Party“ (früher
„Rock im Zelt“) an
Weiberfastnacht (8.8.8.8.8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab ab ab ab ab
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr) sowie die Veranstaltung
„Denklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen RaderdollDenklingen Raderdoll“ für die
„fortgeschrittenen“ Karnevalisten
am Freitag, 9.9.9.9.9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab 18:30 ab 18:30 ab 18:30 ab 18:30 ab 18:30
UhrUhrUhrUhrUhr läuft bereits auf vollen Touren.
Bändchen gibt es aktuell nur bei
Getränke Felbinger im Denklinger
Ortskern. Auch hier der Rat, sich
rechtzeitig zu kümmern, denn der
Vorverkauf ist sehr gut ange-

laufen. Für die „GroßeGroßeGroßeGroßeGroße
KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung“ am Karnevals-
freitag (9. Februar ab 15 Uhr /9. Februar ab 15 Uhr /9. Februar ab 15 Uhr /9. Februar ab 15 Uhr /9. Februar ab 15 Uhr /
Einlass 14 UhEinlass 14 UhEinlass 14 UhEinlass 14 UhEinlass 14 Uhr u.a. mit Kleine
Raupe Nimmersatt, allen Garden
der KG und natürlich unserem
Prinzenpaar mit Hofstaat) gibt’s
wie auch bei der Zugparty am
Sonntag keinen Vorverkauf. Hier
ist rechtzeitiges Erscheinen
empfehlenswert. Die Karten für
die Kindersitzung kosten 5 Euro
für Kinder und 7 Euro für
Erwachsene.
Die Bändchen für die „Alaaf
Party“ und „Denklingen
Raderdoll“ kosten jeweils 16 Euro.
In diesem Preis ist jedoch bereits
ein kultiger Mehrwegbecher
enthalten. Am Eingang aller
Zeltpartys, auch bei der ZugpartyZugpartyZugpartyZugpartyZugparty
am Karnevalssonntag, erhält jeder
Jeck seinen eigenen Becher, der

Denklingen Raderdoll. Der Start im letzten Jahr war geglückt. Nun findetDenklingen Raderdoll. Der Start im letzten Jahr war geglückt. Nun findetDenklingen Raderdoll. Der Start im letzten Jahr war geglückt. Nun findetDenklingen Raderdoll. Der Start im letzten Jahr war geglückt. Nun findetDenklingen Raderdoll. Der Start im letzten Jahr war geglückt. Nun findet
„Raderdoll“ wieder statt am 9. Februar„Raderdoll“ wieder statt am 9. Februar„Raderdoll“ wieder statt am 9. Februar„Raderdoll“ wieder statt am 9. Februar„Raderdoll“ wieder statt am 9. Februar

dann im Zelt gefüllt und jederzeit
gegen einen frischen Becker
getauscht werden kann. Mit
Einführung dieses Mehrweg-
systems geht die KG Rot-Weiß
Denklingen i. S. Müllvermeidung
einen wichtigen Schritt in die
richtige Richtung. Ein großes
Dankeschön geht hier an die
Sponsoren (Aggerenergie GmbH,
Fred Felbinger, Erzquell-Brauerei,
Horst Klapp GmbH, Kaltenbach
Gruppe), die dieses nachhaltige
Engagement unterstützen. Ein-
wegbecher sind an der Klus
Vergangenheit. Bei dieser
Gelegenheit weisen wir auch
nochmal auf die Anmeldungen für
den großen Zug am Karne-
valssonntag. Diese können über
die Homepage der KG vor-
genommen werden.
wwwwwwwwwwwwwww.kg-denklingen.de.kg-denklingen.de.kg-denklingen.de.kg-denklingen.de.kg-denklingen.de
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
21.21.21.21.21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,     WildbergWildbergWildbergWildbergWildberg, KarnevKarnevKarnevKarnevKarneval inal inal inal inal in
der Glück-Auf-Halleder Glück-Auf-Halleder Glück-Auf-Halleder Glück-Auf-Halleder Glück-Auf-Halle
14:33 Uhr. VA: Tolle Elf KG
gemeinsam mit Senioren 60Plus,
Tel.: 0151 23655398
24.24.24.24.24. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Denklingen und Denklingen und Denklingen und Denklingen und Denklingen und
Umland,Umland,Umland,Umland,Umland,     Aktive Senioren wAktive Senioren wAktive Senioren wAktive Senioren wAktive Senioren wandernandernandernandernandern
9 Uhr, Treffpunkt Parkplatz
Rathaus. Vom Rathaus Denklingen
geht es mit dem PKW zum
Ausgangspunkt der Wanderung.
Anschließend Möglichkeit zur
Einkehr ins Lokal „Tri Angeli“.
Wanderführerin: Ina Kuthning,
Tel.: 02296 90721
VA: Aktive Senioren Denklingen
24.24.24.24.24. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, RepairRepairRepairRepairRepair-----
CaféCaféCaféCaféCafé
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.

4.4.4.4.4. F F F F Februar bis 7.ebruar bis 7.ebruar bis 7.ebruar bis 7.ebruar bis 7.     April,April,April,April,April, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert,
Ausstellung: SYNERGIEN mitAusstellung: SYNERGIEN mitAusstellung: SYNERGIEN mitAusstellung: SYNERGIEN mitAusstellung: SYNERGIEN mit
Werken von Georg BeckerWerken von Georg BeckerWerken von Georg BeckerWerken von Georg BeckerWerken von Georg Becker
(Skulptur) und (Skulptur) und (Skulptur) und (Skulptur) und (Skulptur) und WibkWibkWibkWibkWibke Müllere Müllere Müllere Müllere Müller
(Malerei)(Malerei)(Malerei)(Malerei)(Malerei)
samstags und sonntags 15-17 Uhr.
Für Gruppen und Schulklassen
nach Absprache. Weitere
Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html
VA: Förderverein KUNST
KABINETT HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
20.20.20.20.20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, Après SkiAprès SkiAprès SkiAprès SkiAprès Ski
in Mittelaggerin Mittelaggerin Mittelaggerin Mittelaggerin Mittelagger
18 Uhr, Feuerwehr Gerätehaus.
Mit DJ Hermann. VA: Feuerwehr
Reichshof - Löschgruppe
Mittelagger

Anmeldung notwendig; per E-Mail
an hallo@eckenhagen-
unverpackt.de.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
31.31.31.31.31. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und TTTTTeeeeeeeeee
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
Nachmittagsaktivität für alle, die
gerne in der Gemeinschaft kreativ
sind. VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
01.01.01.01.01. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Vorlesestunde „Nordpol trifftVorlesestunde „Nordpol trifftVorlesestunde „Nordpol trifftVorlesestunde „Nordpol trifftVorlesestunde „Nordpol trifft
Südpol“Südpol“Südpol“Südpol“Südpol“
16.15-17.15 Uhr, Gemeinde- und
Schulbücherei im Schulzentrum
Eckenhagen. Ein Lese- und
Bastelnachmittag für Kinder ab 5
Jahren. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Kostenbeitrag: 0,50

Euro. VA: Team der Gemeinde- &
Schulbücherei Reichshof,
Tel.: 02265 9553
4.4.4.4.4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, VVVVVernissage -ernissage -ernissage -ernissage -ernissage -
SYNERGIEN - Becker u. MüllerSYNERGIEN - Becker u. MüllerSYNERGIEN - Becker u. MüllerSYNERGIEN - Becker u. MüllerSYNERGIEN - Becker u. Müller
11 Uhr, KUNST KABINETT
HESPERT, Platz der Künste 1.
Eröffnung: Dr. Andreas Brors, erster
Vorsitzender Förderverein. Gruß-
wort: Rüdiger Gennies, Bürger-
meister der Gemeinde Reichshof.
Künstlergespräch mit Sarah-
Sophie Riedel, Kultur, Gemeinde
Reichshof). Musikalisch wird die
Vernissage durch Julian Göckel an
der Klarinette und Nathanael
Hufnagel am Alt-Saxophon
begleitet. VA: Förderverein KUNST
KABINETT HESPERT, E-Mail:
info@kunstkabinetthespert.de

Zum Jahresabschluss wurde gewandert
Freckhausen on Tour
Nachdem der Dauerregen der
Weihnachtstage vorbeigezogen
und die letzten Leckereien auf den
Hüften gelandet waren, wurden
in Freckhausen zum Jahres-
abschluss die Wanderschuhe
angezogen.
Bei einbrechender Dunkelheit ver-
sammelten sich die Dorfbewoh-
ner unterm Dorfweihnachtsbaum
und starteten mit Fackeln zu einer
kleinen Wanderung im Lichte des
Vollmonds durch die Alte Bremig.
Den Abschluss fand die Wan-
derung dann am wärmendem
Feuer mit wahlweise heißen oder
kalten Getränken. Neben dem

guten dörflichen Austausch über
das vergangene Jahr wurde auch

Als der Dauerregen endlich eine Pause machte, wanderten die Freckhausener los.Als der Dauerregen endlich eine Pause machte, wanderten die Freckhausener los.Als der Dauerregen endlich eine Pause machte, wanderten die Freckhausener los.Als der Dauerregen endlich eine Pause machte, wanderten die Freckhausener los.Als der Dauerregen endlich eine Pause machte, wanderten die Freckhausener los.

noch die Gewinnerin des
dorfinternen Fotowettbewerbs für

den Freckhausener Fotokalender
2024 geehrt.
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Rund um den Hund
Tag der offenen Tür, Hunde-SOS-Oberberg e. V.
Hundefreunde aufgepasst! Am
Samstag, 20. Januar, veranstaltet
der Tierschutzverein Hunde-SOS-
Oberberg e. V. zum Jahresauftakt
einen Flohmarkt zugunsten seiner
Einrichtung in Denklingen. Bücher,
Zubehör und Trödel rund um den
Hund und Geschenkideen für
Hundefreunde werden ebenso
angeboten werden wie Speisen
und Getränke.
An diesem Tag der offenen Tür ist
es selbstverständlich außerdem
möglich, viele Fellnasen
kennenzulernen: Rund 40 Hunde
warten derzeit auf dem
Tierschutzhof sehnsüchtig auf ein
neues Zuhause.
„Öffentliche Tierheime genießen
bei der Bevölkerung einen hohen
Bekanntheitsgrad. Sie werden
außerdem mit öffentlichen Mitteln
gefördert“, erklärt Thomas
Kirschnick, 1. Vorsitzender des
Hunde-SOS-Oberberg e. V. „Dass
wir als ehrenamtlicher Verein
genauso Hunde aufnehmen, Foto: Thomas KirschnickFoto: Thomas KirschnickFoto: Thomas KirschnickFoto: Thomas KirschnickFoto: Thomas Kirschnick

Aktive Senioren wandern am 24. Januar
Wir wandern wieder

vermitteln und außerdem rund um
die Uhr erreichbar sind, um im
Notfall zu helfen, ist vielen nicht
bewusst. Wir vom Hunde-SOS-
Oberberg e. V. erfüllen durchaus
sämtliche Aufgaben eines
Tierheimes, allerdings ohne
Unterstützung durch öffentliche
Mittel, d. h. wir sind vollständig
auf Spenden und Patenschaften
angewiesen. Jeder Tag ist eine
finanzielle Gratwanderung für
uns.“
Das Team der Ehrenamtler beim
Hunde-SOS-Oberberg e. V. möchte
den Tag der offenen Tür nutzen,
um ihre Tierschutzeinrichtung und
ihre Arbeit vorzustellen. „Wir
freuen uns über den Besuch von
großen und kleinen Hundefans aus
der ganzen Region“, sagt
Kirschnick.
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür,,,,, Hunde-SOS- Hunde-SOS- Hunde-SOS- Hunde-SOS- Hunde-SOS-
Oberberg eOberberg eOberberg eOberberg eOberberg e.....     VVVVV.....
20.20.20.20.20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr
Sterzenbacher Straße 3
51580 Reichshof-Denklingen

Am 24. Januar wandern die
Aktiven Senioren wieder:
diesmal „auf der Stippe“.
Treffpunkt zur Wanderung ist um

9 Uhr auf dem Rathaus-
parkplatz in Denklingen. Mit
den PKW geht’s dann zum
Ausgangspunkt der Wanderung.

Wanderführer ist Ina Kuthning,
(02296-90721).
Nach der Wanderung gibt es die
Möglichkeit zur Einkehr im Lokal

„Tri Angeli“. Jeder ist herzlich
eingeladen, getreu der Devise: Mit
richtigem Schuhwerk - bei jedem
Wetter.
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Weihnachtlicher Glanz beim Musikzug Bergerhof
Mitsingkonzert mündete in eine erfolgreiche Spendenaktion

Kurz vor den Festtagen hatte der
Musikzug Bergerhof der frei-
willigen Feuerwehr der Gemeine
Reichshof auf den festlich
hergerichteten Platz unter der „
Alten Schule“ zum Mitsingen
eingeladen. Weihnachtliche
Atmo-sphäre begrüßte die
zahlreichen Gäste zwischen
kleinen Holzhütten, Feuertonnen
und geschmückten Tannen-
bäumen. In seiner Begrüßung ging
Vorsitzender Frank Hochhard auf
die Bedeutung der Advents- und
Weihnachtszeit ein. Am Eingang
verteilte Büchlein mit zwölf
Weihnachtsliedern ermöglichten
den Zuhörern, den Abend
mitzugestalten, während das
Orchester ein buntes Spektrum
von „Alle Jahre wieder“ bis
„White Christmas“ spielte.
Zwischen dem gemeinsamen
Musizieren auf dem voll
besetztem Festplatz trug der
Musikzug unter der musikalischen
Leitung von Tobias Sünder viele
Stücke aus seinem Konzert-

programm vor. Traditionelle Med-
leys wie „Wir freuen uns auf
Weihnachten“ und „Venite
Adoremus“ wechselten sich ab
mit den swingenden Takten von
„Holly Jolly Christmastime“. Sehr
gerührt war das Publikum, als das
Stück „Küss mich, halt mich, lieb
mich“ aus dem Film „Drei
Haselnüsse für Aschenbrödel“
erklang. Zum Ende des Open-Air
Konzertes gab es „Stille Nacht,
heilige Nacht“ - und viele be-

Open Air zwischen FeuertonnenOpen Air zwischen FeuertonnenOpen Air zwischen FeuertonnenOpen Air zwischen FeuertonnenOpen Air zwischen Feuertonnen Auf der geschmückten Bühne gibt der Musikzug sein Weihnachtskonzert.Auf der geschmückten Bühne gibt der Musikzug sein Weihnachtskonzert.Auf der geschmückten Bühne gibt der Musikzug sein Weihnachtskonzert.Auf der geschmückten Bühne gibt der Musikzug sein Weihnachtskonzert.Auf der geschmückten Bühne gibt der Musikzug sein Weihnachtskonzert.

Die Musiker folgen dem Taktstock von Tobias Sünder.Die Musiker folgen dem Taktstock von Tobias Sünder.Die Musiker folgen dem Taktstock von Tobias Sünder.Die Musiker folgen dem Taktstock von Tobias Sünder.Die Musiker folgen dem Taktstock von Tobias Sünder.

sinnliche und glückliche Ge-
sichter.
Als besondere Aktion war an
diesem Abend ein „Spendenhorn“
aufgestellt und für das WDR 2
Weihnachtswunder „Mütter in
Not“ gesammelt worden. Hierbei
kam eine stattliche Summe
zusammen, die der Musikzug auf
500 Euro aufstockte. Dieser Betrag
wurde persönlich von den
Vorstandsmitgliedern Martin

Hammer und Roger Rentschler zum
WDR Glashaus nach Düsseldorf
gebracht und dort übergeben. Für
den Musikzug war dieses Konzert
der Abschluss der Jubiläums-
veranstaltungen zu seinem 125-
jährigem Bestehen. Er bedankt
sich bei seinem Publikum für den
riesigen Zu-spruch und die damit
verbundene Unterstützung - und
bei den Spendern für das Weih-
nachtswunder. (mk)
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Bei Kleinanzeigenverkauf Betrügern aufgesessen
E-Mail-Adresse angegeben hatte,
erhielt sie kurz darauf eine
Zahlungsbestätigung, die von der
Gestaltung her von dem Kleinan-
zeigenportal stammte. Allerdings
handelte es sich dabei um eine
von den Betrügern versandte
Fake-E-Mail, in der ein Link zur
Eingabe von Kreditkartendaten
enthalten war. Dies sei erfor-
derlich, damit das Geld dem

Dass man auch beim Verkauf von
Sachen in die Fänge von Betrü-
gern gelangen kann, musste eine
39-Jährige kürzlich feststellen. Sie
hatte in einem Kleinanzeigen-
portal ein Kleid zum Verkauf ein-
gestellt. Es meldete sich darauf-
hin eine angebliche Käuferin, die
für die Bezahlung den Bezahl-
dienst Paypal nutzen wollte.
Nachdem sie die entsprechende

Kreditkartenkonto gutgeschrie-
ben werden kann. Die Lindlarerin
vermutete nichts Böses und gab
auf Anforderung die Kredit-
kartendaten als auch eine TAN
preis. Statt des Verkaufserlöses
erhielt die 39-Jährige jedoch
wenig später eine Benach-
richtigung ihrer Bank, dass ihre
Kreditkarte wegen vier auffälligen
Abbuchungen gesperrt worden

sei. Die Polizei warnt davor, auf
Links zur Abfrage von Konto- oder
Kreditkartendaten einzugehen.
Weitere Informationen zu dieser
Betrugsmasche finden Sie auf der
Seite der polizeilichen Kriminal-
prävention:
https://www.polizei-beratung.de/
aktu elles/detailansicht/
betrugsmasche-sicher-bezahlen-
ebay-kleinanzeigen/

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung:
Alles, war Ihr tut, geschehe in Liebe

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchengemeinde Im Oberen
Wiehltal lädt ein zu einem
besonderen Gottesdienst zum
Thema der Jahreslosung 2024.
Diese lautet „Alles was Ihr tut,
geschehe in Liebe“. Der Vers steht
in der Bibel im Buch 1. Korinther
16,14. Die Jahreslosungen werden
von der Ökumenischen Arbeitsge-
meinschaft für Bibellesen ausge-
wählt. Der Bibelspruch gilt vielen

Christen als Leitspruch für das Jahr.
Bläsergottesdienst zur Jahres-Bläsergottesdienst zur Jahres-Bläsergottesdienst zur Jahres-Bläsergottesdienst zur Jahres-Bläsergottesdienst zur Jahres-
losunglosunglosunglosunglosung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,, Ev Ev Ev Ev Ev.....
Kirche Odenspiel,Kirche Odenspiel,Kirche Odenspiel,Kirche Odenspiel,Kirche Odenspiel, Im Oberdorf Im Oberdorf Im Oberdorf Im Oberdorf Im Oberdorf,,,,,
51580 Reichshof51580 Reichshof51580 Reichshof51580 Reichshof51580 Reichshof
Der Gottesdienst wird gestaltet
von Renate und Heiner Karnstein
und dem Posaunenchor Odenspiel.
Seit 2009 schreibt Renate
Karnstein jährlich Auslegungen zu

der jeweils von der Künstlerin
Stefanie Bahlinger illustrierten
Jahreslosung für den Verlag am
Birnbach. Auch für die
Jahreslosung 2024 „Alles, was ihr
tut, geschehe in Liebe“ hat sie
eine Auslegung geschrieben, auf
die sie mit ihrem Mann Heiner
Karnstein, ehemaliger Pfarrer der
Kirchengemeinde Holpe-Mors-
bach, eingehen wird.

Die aktuellen Regeln zur Teil-
nahme an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der
jeweiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien-
hagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr
Marienhagen, 10.30 Uhr Huns-
heim, 11 Uhr Volkenrath. Die
Gottesdienste aus Hunsheim wer-
den gestreamt und können über
die Homepage der Kirchen-
gemeinde parallel oder auch
später mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen

Am 21. Januar um 9 Uhr
Gottesdienst in Sinspert, um 10.10
Uhr Gottesdienst in Eckenhagen,
„Winterkirche“ im Gemeindehaus.
Am 28. Januar um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen
„Winterkirche im Gemeindehaus.
Am 4. Februar um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen,
„Winterkirche“ im Gemeindehaus.
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de..... Tel.:
02265-205, eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im
Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,

Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonntag
im Monat Präsenzgottesdienst mit
Abendmahl. 2. - 4./5. Sonntag im
Monat Hybridgottesdienst mit
parallelem Livestream unter
www.efg-hunsheim.de. Pastor Rainer
Platzek, Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 21. Januar um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 22. Januar um 9 Uhr
Hl. Messe. Am 25. Januar um 17.30
Uhr Rosenkranz, um 18 Uhr
Festmesse, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 27. Januar
um 15 Uhr Trauung Friederike
Stille und Carsten Scheben. Am
28. Januar um 9.30 Uhr Hl. Messe
mit dem Gemischten Chor

Schemmerhausen. Am 29. Januar
um 9 Uhr Hl. Messe. Am 1. Februar
um 17.30 Uhr eucharistische
Anbetung, um 18 Uhr Hl. Messe,
anschließend Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Weitere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbüro
Gummersbach: Tel.: 02261-22197,
Mo. - Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 20. und 27. Januar und am 3.
Februar jeweils um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Das
Pfarrbüro Morsbach hat Mo., Di.,
Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr
und Do. von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Renate Karnstein war lange Jahre
Vorsitzende des Pfarr-Frauen-
Bundes Deutschland, sie beendete
dieses Ehrenamt im Mai 2023.
Lange Jahre war sie auch im
Vorstand der Frauenhilfe des
Kirchenkreises an der Agger. Als
Landessynodale vertrat Renate
Karnstein den Kirchenkreis auf der
Landessynode der Evangelischen
Kirche in Rheinland.
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Sternsinger brachten Segen ins Kreishaus
Sternsinger-Gruppe der katholischen St. Franziskus-Pfarrgemeinde sang und sammelte
Die Sternsinger waren auch im
Kreishaus zu Gast. Mehr als 20
Kinder und Jugendliche in
Kostümen als die Heiligen Drei
Könige und das Organisations-
Team der Gummersbacher Pfarr-
gemeinde St. Franziskus sangen
und brachten den Segensspruch
an.
„Ich freue mich sehr, dass ihr
wieder Segen für die Mitarbei-
tenden sowie die Besucherinnen
und Besucher des Hauses bringt.
Vielen Dank, dass ihr euch erneut
für bedürftige Kinder weltweit
einsetzt, - in diesem Jahr ins-
besondere für bedürftige Kinder
in Amazonien“, sagte der Kreis-
dezernent für Gesundheit, Jugend
und Soziales, Ralf Schmallenbach
beim Empfang der Sternsinger-
Gruppe im Foyer des Kreishauses.
Gesammelt wird in diesem Jahr
schwerpunktmäßig für einen bes-
seren Schutz von Umwelt und
Kulturen. „Brandrodung, Abhol-
zung und die rücksichtslose Aus-
beutung von Ressourcen zerstören
die Lebensgrundlage der einhei-
mischen Bevölkerung der süd-
amerikanischen Länder Ama-
zoniens.
Dort und in vielen anderen Regio-
nen der Welt setzen sich Part-
nerorganisationen der Sternsin-
ger dafür ein, dass das Recht der
Kinder auf eine geschützte Umwelt
umgesetzt wird“, teilt das Kin-

dermissionswerk zum diesjäh-
rigen Dreikönigssingen mit.
„Auch unsere rund 1.500
Mitarbeitenden werden sich über
den Segensspruch für das Jahr
2024 freuen, der sie jetzt auf ihrem
täglichen Weg ins Büro begleitet“,
sagte Ralf Schmallenbach beim
Empfang der Sternsinger im
Kreishaus. In seinem Gespräch mit
den Kindern und Jugendlichen
wurde deutlich, wie sehr ihnen
die Sammelaktion am Herzen
liegt: „Es ist schön in der Gruppe
unterwegs zu sein. Das Regen-
wetter ist uns dabei ganz egal,
denn wir haben immer viel Spaß
und es ist toll, dass wir Spenden
für so viele Kinder auf der ganzen
Welt bekommen“, sagten Alexa
und Malena. Sie sind mit rund 45
Sternsinger der St. Franziskus-
Pfarrgemeinde bereits seit Weih-
nachten in kleineren Gruppen
unterwegs, um rund 800 Haushalte
und Einrichtungen zu besuchen,
zu singen, den Segensspruch zu
überbringen und Geld für den
guten Zweck zu sammeln.
„Besonders in den Alten- und
Pflegheimen und in vielen
Haushalten freuen sich die
Menschen über unseren Besuch“,
sagte Andrea Kuhl, die sich mit
Kerstin Köhler und Elisabeth
Sologuren im Organisations-Team
ehrenamtlich engagiert und die

Sternsinger seit vielen Jahren
begleitet.
In kunstvollen Kostümen brachten
Anna, Lotte und Johanna als
„Weise aus dem Morgenland“ den
Segensspruch 20*C+M+B*24"
an gleich drei Türen an: über dem
Haupteingang des Kreishauses
und den Büroeingängen von
Landrat und Kreisdirektor.
Für ihr Engagement wurden die
Sternsinger und ihre Beglei-
terinnen und Begleiter zu Donuts
und Erfrischungsgetränken einge-
laden, eine kleine Erholungspause
auf ihrem langen Weg von Haus
zu Haus.

Die Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um denDie Sternsinger-Gruppe der St. Franziskus-Pfarrgemeinde Gummersbach war zu Gast im Kreishaus, um den
Segensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBKSegensspruch zu überbringen und eine Geldspende zu sammeln. (Fotos: OBK

Johanna brachte den SegensspruchJohanna brachte den SegensspruchJohanna brachte den SegensspruchJohanna brachte den SegensspruchJohanna brachte den Segensspruch
über dem Haupteingang desüber dem Haupteingang desüber dem Haupteingang desüber dem Haupteingang desüber dem Haupteingang des
Kreishauses an.Kreishauses an.Kreishauses an.Kreishauses an.Kreishauses an.

Singen und Spenden für den guten Zweck: die Sternsinger der St.Singen und Spenden für den guten Zweck: die Sternsinger der St.Singen und Spenden für den guten Zweck: die Sternsinger der St.Singen und Spenden für den guten Zweck: die Sternsinger der St.Singen und Spenden für den guten Zweck: die Sternsinger der St.
Franziskus-Pfarrgemeinde sind zu mehr als 800 Adressen unterwegs.Franziskus-Pfarrgemeinde sind zu mehr als 800 Adressen unterwegs.Franziskus-Pfarrgemeinde sind zu mehr als 800 Adressen unterwegs.Franziskus-Pfarrgemeinde sind zu mehr als 800 Adressen unterwegs.Franziskus-Pfarrgemeinde sind zu mehr als 800 Adressen unterwegs.

Lotte brachte die SegensbotschaftLotte brachte die SegensbotschaftLotte brachte die SegensbotschaftLotte brachte die SegensbotschaftLotte brachte die Segensbotschaft
an der Bürotür des Kreisdirektorsan der Bürotür des Kreisdirektorsan der Bürotür des Kreisdirektorsan der Bürotür des Kreisdirektorsan der Bürotür des Kreisdirektors
an.an.an.an.an.
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Zukunftsbäume
Neue Bäume braucht das Land

stammende Gewächs trägt auf
seinem gefurchten, grauen Stamm
bizarre Stacheln. Inzwischen gibt
es auch dornenlose Sorten.
Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der WWWWWahl - Expertenahl - Expertenahl - Expertenahl - Expertenahl - Experten
helfen bei der richtigen Ent-helfen bei der richtigen Ent-helfen bei der richtigen Ent-helfen bei der richtigen Ent-helfen bei der richtigen Ent-
scheidungscheidungscheidungscheidungscheidung
Aufgrund des Klimawandels leiden
viele gängige Baumarten immer
stärker unter Hitzestress. Länger
anhaltende Hitzeperioden, stark
verdichteter Boden, Starkregener-
eignisse, mangelnder Wurzelraum,
aber auch Krankheiten und Schädl-
inge führen dazu, dass sich Bäume
in der Stadt an ihrem Standort nicht
immer optimal entwickeln können.
Zukunftsbäume sind Bäume, die
besonders an die Bedürfnisse der
Stadt der Zukunft angepasst sind:
Sie zeichnen sich aus durch eine hohe
Trockenstresstoleranz und Hitzere-
sistenz, aber auch Frosthärte und
insgesamt eine geringe Anfälligkeit
für Schädlinge und Krankheiten.
Welche Wünsche heimische und
importierte Baumarten an
Standort, Boden oder an ihre
pflanzlichen Nachbarn haben,

Nichts bleibt, wie es ist, auch nicht
im Garten und in der Pflan-
zenwelt. Heißere Sommer oder
auch zugewanderte Schädlinge
führen dazu, dass heimische
Baumarten leiden. Immer mehr
Arten aus dem südosteuropäi-
schen Raum oder auch aus
Amerika oder Asien erfreuen sich
deshalb wachsender Beliebtheit.
Es gibt neue Arten, die eine hohe
Widerstandskraft gegen Krank-
heiten aufweisen. Dazu zählt der
aus Chile stammende Affenbaum
mit seinen auffällig breiten

Nadeln. Kaum empfindlich gegen
Luftverschmutzung ist der Euro-
päische Zürgelbaum, der bis zu
20 Meter hoch wird, ovale bis
eiförmige Blätter und beeren-
förmige, rot-schwarze Stein-
früchte besitzt. Gut mit Trocken-
heit kommen der Trompetenbaum
mit dekorativen herzförmigen
Blättern oder der rotblättrige
Spitzahorn zurecht.
Für bepflasterte Standorte, zum
Beispiel in Dachgärten, eignet sich
der schnell wachsende Falsche
Christusdorn. Das aus den USA

wissen Experten in den
Baumschulen vor Ort. Wer
rechtzeitig Rat einholt, hat lange
Freude an seinen Pflanzungen.
Gut mit veränderten Klimabedin-
gungen zurecht kommen auch die
Hainbuche, die Silberlinde, Schwe-
dische Mehlbeere oder der vom
amerikanischen Kontinent stammen-
de Amberbaum mit seiner schönen
Herbstfärbung in Gelb- und
Rottönen. Der Wärme liebende drei
bis vier Meter hohe Großstrauch mit
dem klingenden Namen „Strauch
der Sieben Söhne des Himmels“
zieht Bienen magisch an. An einem
Einzelplatz voller Sonne kommt das
aus China stammende Gehölz am
besten zur Geltung.
Zukunftsbäume sollen alte, heimi-
sche Baumarten nicht ersetzen,
sondern sinnvoll ergänzen. In den
letzten warmen Sommern haben sich
beispielsweise der Feldahorn und die
Elsbeere bewährt. Untersuchungen
haben gezeigt, dass beispielsweise
die Ulme lange unterschätzt wurde.
Auch die Purpur-Erle hat sich als
robust herausgestellt. (akz-o)

2901671_02.jpg

Hainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o

Amberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o
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Schattiger Garten und
trotzdem üppig
Kein Problem mit den richtigen Pflanzen

Dunkle trostlose Ecken unter
Bäumen und an versteckten Plätzen
müssen nicht sein. Viele Sträucher
und Gewächse kommen ohne viel
Licht aus und beeindrucken
trotzdem durch satte Farben. Sie
tragen so fantasievolle Namen wie
Purpurglöckchen, Lungenkraut oder
kommen schlicht als Gemeiner Efeu
daher - mit ihren farbenfrohen Blüten
oder dichten Blätterteppichen ge-
deihen sie auch an dunkleren Stand-
orten im Garten. In einem breiten
Spektrum von Rot-Blau-Tönen ge-
deiht die unkomplizierte Bauernhor-
tensie. Auch manche Hecke steht
ein wenig abseits von hellen Plätz-
chen. Ideal ist hier beispielsweise
die rot blühende Berberitze mit
immergrünem Blattwerk. Perfektes
Schattenge-wächs ist zudem der
japanische Ysander. Er gedeiht vor
allem auf lockeren, gut feuchten
Boden. Unter Gehölzen wie Flieder
oder Kiefer wächst der blaublütige
Steinsame gut.
In Schattenlagen unter Bäumen
beanspruchen oft die Wurzeln einen
großen Teil des Bodenvolumens.
Trocken, sauer und dunkel ist der
Boden unter Nadelgehölzen. Wer hier
mit Kompost oder Rindenmulch den
Boden aufwertet, erleichtert den
Schattenpflanzen das Gedeihen.
Gartenfreunde mit Vorliebe für einen
dichten Bodenteppich sollten auf die
Anzahl der Jungpflanzen achten. Die
Arten breiten sich unterschiedlich
schnell aus. Pro Quadratmeter
werden beispielsweise drei Pflanzen
des robusten Rauling gebraucht,
beim Balkan-Storchnessel sollten

sieben bereitstehen.
Viele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben Schatten
Das Spektrum schattenliebender
Pflanzen ist groß. Welches Gewächs
sich wo und wann von seiner besten
Seite zeigt, wissen professionelle
Berater in den Baumschulen vor Ort
(www.gruen-ist-leben.de). Auch
Gartenanfänger werden sich mit den
richtigen Tipps an einem prächtigen
Garten erfreuen.
Auch so manche Obstsorte kommt
mit wenig Licht aus. Dazu zählen
Johannisbeere, Himbeere und
Brombeere. Wahre Schönheiten sind
oft zurückhaltend und scheuen das
Rampenlicht - so wie das wun-
derschöne Tränende Herz oder die
eindrucksvolle Waldlilie mit ihren wie
von Künstlerhand gezeichneten
weißen Blüten. Auch wenn an
schattigen Plätzen der Boden nicht
so schnell austrocknet, brauchen die
Pflanzen immer wieder etwas Was-
ser. Deshalb bitte auch die be-
scheidenen Schattenpflanzen immer
mal wieder mit der Gießkanne oder
dem Wasserschlauch besuchen.
(akz-o)

Mit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auch
schattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-o
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Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt, 02261-48438

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Feuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und Notarzt
&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112
Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nordrhein,
wo medizinisch geschultes Perso-
nal Ihren Anruf entgegen nimmt,
mit Ihnen das weitere Vorgehen
bespricht und den Dienst haben-
den Arzt Ihres Notdienstbezirkes
verständigt. Unter dieser Rufnum-
mer wird Ihnen auch der Not-
dienst der Fachärzte mitgeteilt.
Im Bereich Brüchermühle ist der
Notdienst zusätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im
VVVVVeterinäreterinäreterinäreterinäreterinär- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber-----
wachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamt für dringende
Tierschutzfälle und Lebensmittel-
vergiftungen und -beschwerden
erreichen Sie unter Telefon-
Nummer 02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags

von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung
Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung
Erdgasversorgung
Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn
Tel.: 0228-850340 - 24
(Unfallmeldestelle der Wiehltal-
bahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Angaben ohne Gewähr
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Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen
finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die
Apotheken im oberbergischen
Süden einen „Notdienst-
Kalender“ heraus. Dieser gilt für
Morsbach, Nümbrecht, Waldbröl,
Wiehl und Reichshof. Der
Notdienst wechselt täglich um
9.00 Uhr. Bitte nehmen Sie den

Apotheken-Notdienst nur in
dringenden Fällen in Anspruch,
denn diesen Service leisten die
Apotheker zusätzlich zu ihren
normalen Dienstzeiten.

Gründungscafé angehender Unternehmer*innen
Informationen, Austausch und Networking
Das Gründungsnetzwerk Oberberg
lädt zum Gründungscafé am 23.
Januar in der StartUp Box der TH
Köln am Campus Gummers-bach
ein. Die Veranstaltung erstreckt sich
von 14 bis 17 Uhr und bietet
angehenden Unternehmer*innen
eine Plattform, um Informationen
zur Selbstständigkeit zu sammeln
und sich zu vernetzen.
Das Ziel der Veranstaltung ist,
angehende Gründerinnen und
Gründer sowie Interessierte aus
der Region über den Weg in die
Selbstständigkeit zu informieren,
um Erfahrungen zu teilen, Kon-
takte zu knüpfen und wertvolle
Einblicke in die Welt der Unter-
nehmensgründung zu erhalten.
Der Austausch von Wissen und
Ideen leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Förderung von Grün-
dungsaktivitäten in der Region.
Vertreterinnen und Vertreter der
Wirtschaftsförderung des Ober-
bergischen Kreises, des Fi-
nanzamts Gummersbach, der IHK
Köln und der HWK Köln, der
BARMER Krankenversicherung,
des Jobcenters und der Agentur
für Arbeit, sowie der TH Köln und
der GTC Gummersbach GmbH

werden an diesem Nachmittag
über die Selbstständigkeit infor-
mieren und Fragen beantworten.
Die Veranstaltung richtet sich
sowohl an angehende Grün-
der*innen, Studierende als auch
externe Interessierte, die den
Schritt in die Selbstständigkeit

wagen möchten oder bereits erste
Schritte unternommen haben.
Veranstaltungsdetails:
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 23. Januar
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 14 bis 17 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: StartUp Box der TH Köln am
Campus Gummersbach
Die Teilnahme am Gründungscafé

ist kostenfrei, erfordert jedoch
eine vorherige Anmeldung.
Interessierte können sich bei der
Gründungslotsin des Netzwerks,
Melanie Schuster, per E-Mail an
info@oberberg-gruendet.de oder
telefonisch unter 02261 814509
informieren und anmelden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz,
Tel. 0163/8868565

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motiva-
tionsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um einen
Traumjob zu ergattern. Wenn es mit
der Einladung zum Bewerbungs-
gespräch nicht richtig klappen will,
obwohl alle Anforderungen an die
ausgeschriebene Stelle erfüllt sind,
kann es am Bewerben selbst liegen
- denn das ist ein ganzheitlicher
und komplexer Prozess. Vielen
Jobsuchenden hilft deshalb ein
Bewerbungscoaching. Dabei geht
es in vielen Fällen darum, Bewerber
dazu zu befähigen, die eigenen
Stärken zu erkennen und Hemm-
nisse, etwa eine negative Selbst-
wahrnehmung und -darstellung, zu
identifizieren. Häufig fördert das
Jobcenter oder die Agentur für Arbeit
ein solches Coaching, das zum
Beispiel beim Bildungsanbieter GFN
durchgeführt werden kann. Auch,
wenn Bewerbungstrainings sehr
individuell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wichtig,
Folgendes zu hinterfragen: Worin
bin ich wirklich gut? Welche
positiven Faktoren bringe ich mit?
Im Bewerbungstraining kann die
neutrale Sicht des Coaches helfen,
Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden zuerst
passende Stellen identifiziert.
Zudem findet eine Beschäftigung
mit dem Unternehmen statt, um
sich ohne vorformulierte Standard-
sätze individuell und passend
bewerben zu können. Unter
www.gfn.de gibt es detaillierte
Informationen zu diesem und
anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach
passenden Jobs, aber auch, um von
Recruitern gefunden zu werden.“
In Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.

4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle
Bewerbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche
keine Einbahnstraße sind“,
erklärt GFN-Standortleiterin
Michaela Ortega-Dax. „Personal-
verantwortliche suchen zwar nach
passenden Fachkräften. Sie
müssen umgekehrt aber auch
jeden Bewerber und jede
Bewerberin von sich als gutem
Arbeitgeber überzeugen. (djd)

Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der
Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht.
Foto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.comFoto: djd/GFN/nenetus - stock.adobe.com
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Fortbildung für
ehrenamtlich Tätige
in der Jugendarbeit

Ehrenamts-Akademie Oberberg bietet neue
gebührenfreie Schulungen für freiwillig Engagierte
Praxisnahe Qualifizierung für Ehrenamtliche
Die Ehrenamts-Akademie Oberberg
präsentiert ihr neues Halbjahres-
Programm. Die gebührenfreien Qua-
lifizierungskurse richten sich an
ehrenamtlich engagierte Bürgerin-
nen und Bürger im Oberbergischen
Kreis. Interessierte können sich ab
sofort zu den 17 praxisnahen Kursen
anmelden. „Auch mit diesem neuen
Halbjahresprogramm bietet die
Ehren-amts-Akademie Oberberg
wieder konkrete Informationen zu
den aktuellen Herausforderungen.
Die erfahrenen Dozentinnen und
Dozenten unterstützen gemein-
nützige Institutionen und qualifi-
zieren Menschen, die sich ehren-
amtlich einbringen. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind zur Teilnahme
eingeladen, unabhängig von der Art
ihres Engagements“, sagt Sylvia
Asmussen, Leiterin der Fachstelle
bürgerschaftliches Engagement und

Ehrenamt des Oberbergischen
Kreises.
Das Seminar „Einzelkämpfer? Nein
Danke!“ vermittelt beispielsweise,
wie sich ehrenamtlich Aktive
bestmöglich organisieren können.
Über finanzielle Unterstützungsmög-
lichkeiten für Vereine oder für „die
gute Sache“ informiert der Kurs
„Fundraising: mehr als Spenden-
aufrufe“. Außerdem stellt die
Ehrenamts-Akademie das kosten-
lose Programm Canva vor, mit dem
Vereine oder Organisation mit gerin-
gem Aufwand für sich und ihre
Projekte werben können. Darüber
hinaus informieren weitere Kursan-
gebote, wie eine gute Öffentlich-
keitsarbeit erfolgreich und kos-
tengünstig betrieben werden kann,
etwa mit dem Workshop „Vertrau-
ensbildende Kommunikation“ und
mit dem Kompaktkurs „Elemen-

tarwissen Öffentlichkeitsarbeit“. Wie
wichtig es ist, sich den Humor im
Ehrenamt zu bewahren, vermittelt
ein gleichnamiges Seminar der
Ehrenamts-Akademie.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere VVVVVerererereranstaltungen undanstaltungen undanstaltungen undanstaltungen undanstaltungen und
Informationen finden Sie aufInformationen finden Sie aufInformationen finden Sie aufInformationen finden Sie aufInformationen finden Sie auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/.obk.de/.obk.de/.obk.de/.obk.de/
ehrenamtsakademie.ehrenamtsakademie.ehrenamtsakademie.ehrenamtsakademie.ehrenamtsakademie.
Die „Fachstelle für Bürgerschaft-
liches Engagement und Ehrenamt“

des Oberbergischen Kreises gestal-
tet das Programm der Ehrenamts-
Akademie gemeinsam mit den
Bildungsträgern:
Volkshochschule Oberberg
Katholisches Bildungswerk
Katholische Familienbildungs-
stätte Haus der Familie
Evangelische Erwachsenenbil-
dungswerk / Evangelischer
Kirchenkreis An der Agger

Das Jugendamt des Oberber-
gischen Kreises bietet in Koope-
ration mit der Begegnungsstätte
in Bergneustadt eine Fortbildung
für ehrenamtlich Tätige in der
Jugendarbeit an. Der Kurs richtet
sich an Jugendliche ab 16 Jahren
und Erwachsene, die regelmäßig
mit einer Gruppe von Kindern
und/oder Jugendlichen zusam-
menarbeiten oder Ferienfahrten
für Kinder und/oder Jugendliche
organisieren bzw. begleiten. Die
Teilnahme an dieser Veran-
staltung berechtigt zur Verlän-
gerung der Juleica, kann aber auch
von anderen Interessierten an
dem Thema besucht werden.
Die Veranstaltung findet am
Samstag, 24. Februar, in der Zeit
von 8 bis 17 Uhr in der
Begegnungsstätte Hackenberg in
Bergneustadt statt.
Referentinnen an diesem Tag sind
Dorothee Nohn und Kerstin Krögis

von ServIn, der Servicestelle für
außerschulische Inklusion des
Oberbergischen Kreises sowie Jörg
Brück vom Team der Jugend-
förderung des Kreisjugendamtes.
Das Thema dieser Fortbildung ist
„Räume für Vielfalt in der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit“.
Es werden die Fragen behandelt
„Was sind gute Rahmenbedin-
gungen für inklusive Angebote?“
und „Wie gestalten wir offene
Orte?“. Auch werden die Finan-
zierungsmöglichkeiten für inklu-
sive Maßnahmen und Aspekte des
Kinder- und Jugendschutzes
besprochen. Dabei werden sich
theoretische Wissensvermittlung
und praktische Workshop-Arbeit
die Waage halten.
Anmeldungen sind ab sofort bei
dem zuständigen Kreisjugend-
pfleger, Herrn Jörg Brück (Telefon:
02261/88-5156, E-Mail:
jugendpflege@obk.de) möglich.


